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324 Deutschlandstipendien wird der Bund dieses Jahr an der Leibniz 
Universität mitfinanzieren – vorausgesetzt, wir als Universität finden 
hinreichend viele private Stipendiengeber, die die andere Hälfte des 
Stipendiums tragen. Das bedeutet: 324 mal Anerkennung für Leistun-
gen, 324 mal Erleichterung im Studienalltag, 324 Konzentration auf das 
Studium. 324 Studierende, denen wir das Studieren leichter machen 
können – vielleicht auch mit Ihrer Hilfe. Im vergangenen Jahr ist es ge-
lungen, 181 Stipendiengeber zu finden, hauptsächlich aus Unternehmen, 
in diesem Jahr wollen wir auch Sie, unsere Alumni, ansprechen. Wir ha-
ben mit einem Stipendiaten und einem Stipendiengeber gesprochen,  
sie berichten, warum das Stipendium so sinnvoll ist und wir zeigen, wie 
einfach es ist, Stipendiengeber zu werden – lesen Sie mehr auf Seite 50.

Mit dieser Ausgabe des AlumniCampus Ehemaligenmagazins feiern wir 
ein kleines Jubiläum: Zum zehnten Mal erscheint der AlumniCampus und 
berichtet von Neuem und Bekanntem aus Ihrer Alma Mater und bietet 
Platz für Ihre Geschichten aus der Studienzeit und danach. So haben wir 
erfahren, dass es Zeiten gab, in denen man Kabeltrommeln mit zur 
Prüfung nahm, damit den Taschenrechnern nicht mittendrin die Puste 
ausging oder dass man bestandene Prüfungen mit Brathähnchen vom 
Wienerwald und Ritter Export feierte und den frisch gebackenen Inge
nieuren den Ehrentitel »Großes Deutsches Brathorn« verlieh.

Als innovativ, ressourcenschonend und nachhaltig gilt die Produktions-
technik, die das Schwerpunktthema dieses Heftes ist. Vielfältig ist sie 
außerdem, da geht es beispielsweise darum, wie der Mensch mit Hilfe 
von hochtechnologischen Ersatzteilen aus dem Maschinenbau komfor-
tabler altern kann, oder worauf es beim Fliegen ankommt und was eine 
kleine Wendeschneidplatte mit den Auftragsbüchern von Airbus zu tun 
hat. Und um nichts weniger als die »Weltformel der Logistik« dreht sich 
ein Beitrag, der Konzepte für kürzere Lieferzeiten von Produkten vor-
stellt.

Wer durch die Beiträge im Heft neugierig gewordenen ist, kann am  
5. Juli an der Alumnitreffpunkt-Führung im Produktionstechnischen 
Zentrum (PZH) teilnehmen, wo diese Ideen entstanden sind – Sie sind 
herzlich eingeladen.

liebe alumna, lieber alumnus


